
Jahresbericht Stierenhütte Saison 2017/18 
 
Holzlager auffüllen 

Der Start der Hüttensaison erfolgte bereits am 16. September. Weil das 
Lager leer war, wurden bei Peter Messerli auf dem Belpberg zwei 

Ladewagen mit 15 Ster Holz beladen und in den Gurnigel geführt.  
 

Hütteneinräumen von 21. Oktober 
Am 21. Oktober stand das Hütteneinräumen auf dem Programm. Dank 

Heinz Rosser, der uns einen Bauverteiler mit den benötigten drei 
Anschlüssen für Fräse und Spaltmaschinen bereitgestellt hatte, konnten 

wir auf Umkehrkabel, Doppelstecker etc. verzichten. Ein grosses Merci an  
Elektro Rosser! Dank der Routine der Helfer/-innen konnten die zu 

erledigenden Arbeiten speditiv erledigt werden. 

 
Neuer Backofen 

Der Backofen in der Stierenhütte war in die Jahre gekommen und 
entsprach nicht mehr den heutigen Energieanforderungen. Per Zufall 

erhielten wir aus einem Wohnungsumbau einen 10-jährigen Herd  
kostenlos. 

 
Stürmische Frauen 

Das Neujahrswochenende stand unter dem Regime von Sturm Burglinde. 
Dieser führte einmal mehr zu einem Stromausfall. Doch damit nicht 

genug. Der Sturm peitschte den Regen von Süden gegen die Hütte, was 
dazu führte, dass es vom Dach in den ersten Stock und von da auf den 

Stubentisch tropfte! 
Zehn Tage später folgte mit dem Sturm Evi nächstes Ungemach. 

Wiederum Stromausfall und zudem eine Wasserlache im ersten Stock. Der 

aufgebotene Dachdecker konnte jedoch keine Schäden feststellen. 
Vermutlich lief beide Male, auf Grund der aussergewöhnlichen 

Südströmung, Regenwasser unter das Dach. 
 

Parkieren im Gurnigel 
Gemäss Andreas Schmutz (Präsident Nünenenberg-Korporation) wird die 

neue Parkplatzordnung voraussichtlich erst im Frühjahr 2019 eingeführt. 
Was das für das Parkieren bei der Stierenhütte bedeutet, ist noch nicht 

klar. 
 

Auslastung 
Trotz guten Schneeverhältnissen war die Stierenhütte in der vergangenen 

Saison schlecht ausgelastet, was finanzielle Auswirkungen hat. 
 

Mit dem Hüttenputzen vom 26. Mai 2018 wird die Hüttensaison 2017/18 

abgeschlossen.  
 

Ich danke Allen, die beim Einräumen und Putzen geholfen haben und 
meiner Frau Bärble für die tatkräftige Unterstützung. 

 
Der Hüttenchef 

Hane Wittwer 


